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NEUHOFEN. Spitzensport,
Show und Unterhaltung zu
Pferd und auf höchstem Ni-
veau wird von 6. bis 8. Mai
am Bartlgut geboten. Der
Eintritt ist frei!

Malerisch in die sanften
Hügel des Innviertels gebet-
tet wird sich das Bartlgut von
6. bis 8. Mai wieder als wah-
res Schmuckkästchen für
Pferdeliebhaber präsentieren.
Mit der Ausrichtung eines
internationalen Vierstern-
Dressurturniers (CDI4*),
quasi der „Formel I“ im Dres-
sursport, sowie einem natio-
nalen Turnier wagen sich Ed-
da M. und Wenzel Schmidt
erstmals in die Oberliga der
klassischen Reitkunst. 14
Prüfungen und hohe Preis-
gelder sind in beiden Tur-
nierkategorien ausgeschrie-
ben. Spitzensportler aus
mehr als zwölf Nationen sind
angemeldet und werden
Bestleistungen darbieten.

60.000 Euro Dotation

Dieses internationale und na-
tionale Turnier, welches mit
60.000 Euro dotiert ist, stellt
zugleich auch den Beginn der
Bartlgut’s Austrian Dressage
Tour dar, welches beimWiener
Fest der Pferde im November
sowie beim Amadeus Horse
Indoors in der Salzburgarena
weitergeführt wird.

„Made in Austria“

Neben hochkarätigem Dres-
sursport, der täglich ab 8 Uhr
bei freiem Eintritt bewundert
werden kann, wird am Frei-
tag Abend ab 20 Uhr ein
sehenswertes Rahmenpro-
gramm geboten.

Neben der Vorführung der
Jugendlichen der Peter
Petersen Landesschule für
Therapeutisches und Heilpä-
dagogisches Reiten des Inte-
grativen Reitzentrums St. Isi-
dor werden unter dem Motto
„Made in Austria“ Norika-,
Haflinger- und Warmblut-
fohlen vorgestellt. Weiters
wird sich einer der Bartlgut-
hengste als wahres Kraftpa-
ket präsentieren und Haflin-
ger sowie Warmblüter ihr
Talent als Kutschenpferde
unter Beweis stellen. Noriker
in sechs verschiedenen Farb-
schlägen runden das ein-
drucksvolle Schaubild ab.

Top-Sport im Kostüm

Bei der anschließenden Mu-
sikkür im Kostüm (ab 21 Uhr)
sind der Fantasie der Aktiven
keine Grenzen gesetzt. Faszi-
nierende Dekoration und die
Abendbeleuchtung, die ein
Heißluftballon spenden
wird, werden für einzigartige
Stimmung und volle Ränge
sorgen. Eintritt frei!

„Formel 1“ im Dressursport

Ulrike Prunthaler mit einem der
Bartlgut-Hengste.

Die Kostümkür wird auch heuer
wieder ein Highlight sein!

Top Dressursport. Von 6. bis 8. Mai wird das Bartlgut in Neuhofen zum Mekka für alle Pferdefreunde.

Drei mal aufs
Stockerl
FRANKENBURG. Die Nach-
wuchslaufgruppe des TSV
Frankenburg lief beim Efer-
dinger Osterlauf gleich drei
mal aufs Podest. Bei starkem
Starterfeld konnten Kathari-
na Hammertinger und Bern-
hard Groß in der Schülerklas-
se den 3. Rang erreichen. In
der Jugendklasse erzielte An-
dreas Kaiser den 2. Rang.
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Drei Pokale für den Nachwuchs.

TAUFKIRCHEN. Am Oster-
montag wurden die Mann-
schaften des SV Taufkirchen
mit einem nachträglichen
Ostergeschenk reich belohnt.
Alle Nachwuchsmannschaf-
ten, die Damenmannschaft
und die Reservemannschaft
erhielten von verschiedenen
Sponsoren neue Dressengar-
nituren.

Die U 8 wurde von der Gra-
zerWechselseitigenVersiche-
rung durch Josef Glas neu
eingekleidet, die U 10 vom
Agrarhandel Froschauer und
die U 12 vom Handy Shop
St. Florian. Die U 14 durfte
sich über Dressen von der
Spedition„DSV Internationa-
le Transporte“ freuen, die Fir-
men Waizenauer und Ing.

Schummer sponserten die
Dressen der U 16 und die Fir-
men Friseur Sentimento und
ABP trade GmbH ermöglich-
ten der U 18 ein neues Outfit.

Darüber hinaus wird die
Damenmannschaft künftig in
Dressen von Sport Baldi
Schärding, die Reservemann-
schaft in Dressen vom Auto-
haus Peugeot Büchl spielen.

Dank vieler Sponsoren konnten zahlreichen Mannschaften des SV Taufkirchens neu eingekleidet werden.
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Rote Laterne
abgegeben
EBERSCHWANG. Die vier
Nachwuchstischtennis-Spie-
ler des UTTC Bortenschlager
Eberschwanng Robert Ba-
chinger, Sebastian Frühauf,
Christian Lughofer und Flori-
an Berger, welche die kom-
plette letzte Saison in der
Herrenmeisterschaft (1. Klas-
se Hausruck/Wels) gespielt
haben, konnten im letzten
Spiel mit 9:6 gegen Bad
Schallerbach ihren ersten
Sieg erzielen und ihren Ab-
stieg verhindern. Die sprich-
wörtliche „rote Laterne“
konnte also in letzter Minute
noch abgegeben werden.

KURZNOTIZ

Auswärtsfahrt
RIED. Der Fanclub
Schwarz-Grün und die Fir-
ma Krautgartner organisie-
ren am Mittwoch, 11. Mai
eine Auswärtsfahrt zum
Spiel Wacker Innsbruck ge-
gen SV Josko Ried. Abfahrt
ist um 16.00 Uhr beim Sta-
diondorf des neues Stadi-
ons. Schüler, Studenten,
Lehrlinge, Präsenz-, und
Zivildiener zahlen nur 15
Euro (FCSG-Mitglieder so-
gar nur 13 Euro, Ausweis-
pflicht). Für Erwachsene
kostet die Fahrt 26 Euro
(FCSG-Mitglieder 22 Euro).
Anmeldungen und Infor-
mationen bei Gitti Jansko
unter 0650/6115862 oder
bei „Schnappi“ unter
0664/4040936. Anmelde-
schluss ist der 9. Mai.

Top Erfolge für Judoka
RIED/ ORT. Zwei Judoka
vom JV Ried konnten bei
den Deutschen Ü30 Meister-
schaften Mitte April in Heil-
bronn ordentlich punkten.
Monika Schneglberger er-
reichte in der Klasse bis 52
kg den 2. Rang. Harald
Schneglberger belegte in der
Kategorie bis 90 kg Rang
Drei. Nur einen Tag später
konnte Monika Schneglber-
ger vom internationalen
Turnier in Passau sogar den
Sieg mit nach Hause neh-
men, für Harald Schnegel-
berger hieß es erneut Platz 3.
Auch der JV Ort konnte bei
diesem Turnier glänzen:
Platz Zwei für Andrea Roth-
ner (bis 70 kg) und Sonja
Hiermann (über 78 kg), Platz
Drei für Thomas Mitterecker
(bis 60 kg) und Daniel Win-
tersteiger (bis 90 kg).

Toller Heimsieg
ST. ROMAN. Die Sportkegler
der Union St. Roman 1, die
in der OÖ Herrenliga spie-
len, siegten mit 4:2 Punkten
gegen SV Magistrat Linz.

Vorderste Plätze für den ÖTB Schärding bei der Bezirks – und
Landesmeisterschaft. Die erst acht jährige Julia Kreindl konnte sich nicht nur
den Titel der Bezirksmeisterin sichern, sondern erturnte auch bei den Lan-
desmeisterschaften den ersten Platz. Darüber hinaus stellt der Turnverein
Schärding mit Vera Anderle, Fiona Holzleitner, Katharina Schwarz, Ute Wein-
zinger und Maximillian Schmid fünf weitere Bezirksmeister, vier Jungturner
konnten sich für die Bundesmeisterschaften im Geräteturnen qualifizieren.
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RIED. Mit mehr als 1000
mitgereisten Rieder-Fans
war das Derby Lask Linz ge-
gen SV Josko Ried am 30.
April im Gugl-Stadion bei-
nahe ein Heimspiel. Nach
der frühen Führung der Lin-
zer dominierten zwar die
Schwarz Grünen großteils
das Spiel, Lask-Goli Thomas
Mandl ließ aber nur den An-
griff von Stocklase ins Tor.

Bereits in der 14. Spielminu-
te versenkte Thomas Pier-
mayr den Ball im Tor der Rie-

der und brachte den Lask in
Führung. Die Schwarz-Grü-
nen zeigten sich allerdings
von diesem Treffer, übrigens
dem ersten Tor, dass die SV
Ried in dieser Saison gegen
den Lask kassierte, nicht ge-
schockt. Nach Chancen von
Hammerer und Brenner
konnte Martin Stocklase in
Minute 32. den verdienten
Ausgleich erzielen, musste
aber aufgrund einer Waden-
verletzung wenige Minuten
später ausgewechselt werden.

Gut gehalten

In der zweiten Hälfte schei-
terten Hammerer und Bren-
ner abermals am Lask-Goli
Mandl, und auch Royer
kommt am Linzer Schluss-
mann nicht vorbei. Mit dem
1:1 Endstand durften sich die
Linzer über einen glückli-
chen Punkt freuen, den sie
ihrem überragenden Tor-
mann zu verdanken haben.

Tabellenmäßig konnte die
SV Josko Ried mit zwei Punk-
ten Abstand zum Tabellen-

zweiten Austria Wien vorrü-
bergehend auf den 3. Rang
klettern.

Semifinal-Schlager

Das Cup-Spiel SV Josko Ried
gegen Rekordmeister Rapid
Wien findet übrigens am Mitt-
woch, 4. Mai um 18.15 Uhr in
der Keine Sorgen Arena statt!

Mandl hielt und hielt und hielt

Osterhase brachte neue Dressen

1:1. Nur ein Angriff der Rieder konnte vom Lask-Goli nicht gehalten werden.

Tobias Harringer, Ried:
„Die Rieder spielten sehr
überlegen, doch Torhüter
Thomas Mandl rettete den
Punkt für die Linzer. Unserer
Mannschaft fehlt in letzter
Zeit das Glück. Es ist schade,
dass es in nächster Zeit kein
Derby mehr geben wird. Im
Schwarz-Grünen Partybus
wars wiedermal sehr lustig. �
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Martin Stocklasa holte per Kopf
den verdienten Ausgleichstreffer.
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